
Richtlinie zur Arbeit der Jury bei der Fahrzeugbewertung in Freital   
 
 
(1) Kategorien? Sie werden vom Veranstalter vorgegeben, z.B.: Trabant 
Limousine/Kombi, Trabant Kübel/Tramp, Trabant Tuning/Umbau, IFA Pkw, IFA Krad 
und IFA Nutzfahrzeug. 
 
(2) Neutral! Bewertet wird grundsätzlich unvoreingenommen. Die Punktzahl ergibt sich 
zwangsläufig aus der Addition von den Prüfkriterien: "Karosserie/Lack" + "Motorraum" + 
"Innenraum" + "Räder/Reifen".  
 
(3) Punkte? Die Maximalpunktzahl beträgt 40 (4x10) Punkte.  
Note 1 = sehr gut = 10 Punkte  
Note 2 = gut = 8 Punkte  
Note 3 = befriedigend = 6 Punkte  
Note 4 = ausreichend = 4 Punkte  
Note 5 = mangelhaft = 2 Punkte  
Note 6 = ungenügend = 0 Punkte  
 
(4) Zulassung? Auf den meisten Fahrzeugtreffen werden nichtzugelassene Fahrzeuge 
ausdrücklich nicht bewertet. Diese Auflage findet daher auch bei uns ihre Beachtung.  
 
(5) Alles original? Die P 50/60 sowie die älteren P 601er wären ohne Modernisierung 
(z.B.: aufrüsten von 18/20/23 auf 26 PS, Simplex- auf Duplex, 6 auf 12 V, 
Drehstromlima, 15 auf 21 Watt Signallicht, Unterbrecher- auf EBZA, Krümmer-Heizung, 
H4-Scheinwerfer, bequemere Sitze, neuere Gurte ...) nicht dreißig Jahre und länger auf 
den Straßen gerollt.  
 
(6) Alles echt? Ein „Zurückschrauben“ auf die s.g. „Werksoriginalität“ (vom Band laut 
Baujahr/Quartal) wird nicht zwangsläufig höher bewertet als ein gut erhaltenes, zugleich 
aber auch typ- und zeitgerecht modernisiertes Fahrzeug. In Oldtimerkreisen sagt man 
hierzu auch: "Das Fahrzeug weist keine unzeitgemäßen Veränderungen auf, das H-
Kennzeichen wird ihm zugesprochen."  
 
(7) Veränderungen? Überprüft werden eintragungspflichtige Details mit den 
Eintragungen im Fahrzeugschein, bei nichteintragungspflichtigen Details müssen die 
zugehörigen ABEs vorliegen.  
 
(8) Nochmal gucken! Die Bewertung wird von mindestens zwei Jurymitgliedern 
gleichzeitig erfolgen. Bei Unsicherheiten und eventuellen Rückfragen wird das 
betreffende Fahrzeug nochmals angeschaut.  
 
(9) Unentschieden? Bei Punktgleichheit entscheiden Fahrzeugalter und/oder die 
Summe der Kilometer-Laufleistung für eine Differenzierung. Aber auch ein sehr gut 
gepflegtes Fahrzeug, mit einer dem Alter entsprechenden Patina, wird nicht schlechter 
bewertet als ein restauriertes bzw. neu aufgebautes Fahrzeug.  
 
(10) Keine Kompromisse! Betriebs- und Verkehrssicherheit haben grundsätzlich 
Vorrang und dies natürlich auch bei der Fahrzeugbewertung.  
 


